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Die
Würde verletzt zu haben

nach
Geſtalt einer gemeinſamen Audienz beim Kaiſer an

das Leben

Die Wir 0 5u Wirkung dieſer Rede auf den Kaiſer den Miniſter des

arqr cKonſere Jto traten dort
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Japan und Koreag

Am Donnerstag brachte das neue liberale Londoner
gnorgenblatt The Tribune wie bereits gemeldet eine

äußerſt ſenſationelle Nachricht ihres Korreſpondenten in
Söul Herrn Douglas Story über die Vergewaltigung
Koreas durch Japan Ju dem Berichte wurde er be
hauptet daß der zwiſchen den beiden Staaten geſchloſſene
Vertrag der Japan Suzeränitätsrechte über Korea ein

räumt mit perſönlicher Gewaltanwendung von den koreg
niſchen Miniſtern erpreßt das Amtsſiegel das ſie nicht bei

fügen wollten geſtohlen und aufgedrückt worden ſei und
daß der Kaiſer die Unterſchrift des Vertrages trotz aller
M Drohungen verweigert und denſelben für ungültig erklärt
habe Die Londoner japaniſche Votſchaft zögerte nicht die

ganze Geſchichte als unwahr und erfunden zu bezeichnen
Mund Herr Story antwortet jetzt wie man uns aus London

ſchreibt in einem langen Telegramm das auf eingehenden
M Hitteilungen des Großkammerherrn des Kaiſers von Korea
deruht in welchen ſeine vorhergegangene Mitteilung auf
Grund authentiſcher Daten vollauf beſtätigt wird

Am 11 November wurde der Marquis Jto vom Kaiſer
von Korea in Audienz empfangen und überreichte ihm einen

eigenhändigen Brief des Mikado der den folgenden Wort
laut hatte

Jch der Kalſer von Japan beglückwünſche Eure Majeſtät
I zur Wiederherſtellung des Friedens im fernen Oſten und um

unſere freundſchaftlichen Beziehungen noch weiter zu befeſtigen
ſende ich einen Spezialbotſchafter zu Jhnen Jch wünſche auch
Eure Majeſtät zu benachrichtigen daß ich künftighin die
Integrität Koregs wahren und für die perſönliche Sicherheit

des kaiſerlichen Haushalts ſorgen werde
Am 15 November wurde Marquis Jto abermals in Audienz
empfangen und überreichte dem Kaiſer Vorſchläge die dann
in dem Vertrag aufgenommen wurden der Japan die
ganze Kontrolle und Verwaltung des Landes

füberträgt und Korea zu einem Vaſallenſtaate herab
drückt Der Kaiſer von Korea proteſtierte dagegen und

Mir ſind Gerüchte zu Ohren gekommen daß Japan be
abſichtigt ſich ein Protektorat über Koren anzumaßen Jch
ſchenkte aber dieſen Gerüchten keinen Glauben da ich volles
Vertrauen zu dem Mäkado hatte und nicht an der Aufrichtigkeit
ſeiner bei Ausbruch des Krieges mit Rußland al
Erklärung zweifelte daß Japan die Unabhängigkeit und
Jntegrität Koreas wahren werde und da ich auch glaubte
daß die im vorigen Jahre in Söul in dem damals ge
ſchloſſenen Vertrage getroffene Beſtimmung über die Selbſt
ſtändigkeit Koreas ehrlich gehalten werden würde Jch ſchenkte
darum dieſen Gerüchten keinen Glauben Jn der Tat ich be
glückwünſchte mich ſelbſt dazu daß ich den Vertreter des
Mikados ſelbſt willkommen heißen konnte und daß ſeine
Miſſion dazu beitragen würde unſere Freundſchaft weiter zu
litten Jetzt aber machen Sie Vorſchläge die mich wirklich mit
Erſtaunen erſüllen

Marquis Jto entſchuldigte ſich hierauf daß er für dieſe
Vorſchläge nicht perſönlich verantwortlich ſei erbat ſich aber
eine

h hierauf
möglichſt baldige Antwort Der Kaiſer antwortete

Seit undenklichen Zeiten war es die Gepflogenheit der
koreaniſchen Herrſcher wenn ſie ſich ſolchen bedeutungsvollen
Fragen gegenüber fanden ihre Miniſter und Beamten zu Rate
zu ziehen und ſich über die Anſichten und Gefühle der Gelehrten
und des gemeinen Volkes zu unterrichten Jch kann nicht
ſelbſtändig entſcheiden

Der Marquis antwortete
Die Meinung der Untertanen kann durch drohende Macht

entfaltung beeinflußt werden Wenn die Freundſchaft zwiſchen
dem Mikado und Eurer Majeſtät erhalten bleiben ſoll dann
halte ich es für von höchſter Wichtigkeit daß Sie ſo ſchnell
als möglich zuſtimmen

Der Kaiſer antwortete darauf

Jch werde nicht zuſtimmen und wenn es mich auch
mein Leben koſten ſollte

Nach vierſtündigen Unterhandlungen war Marquis Jto wie
be Großkammerherr bemerkte keinen Schritt weiter ge
ommen und mußte ſich vorläufig unverrichteter Dinge

zurückziehen

Am 16 November kamen die Miniſter mit dem japaniſchen
da vafter in ſeinem Hotel zuſammen Die Konferenz
hrit von drei Uhr nachmittags bis tief in die Nacht
inein Ohne daß eine Verſtändigung erzielt worden wäre

Verhandlungen ſchienen den Botſchafter in ſeiner
an n Am nächſten Tage verhandeltei ſeiner Stelle der Vicomte Hayaſchi mit den Miniſtern
nd nach einer fruchtloſen Unterredung ſchlug er vor ſich

dem Palaſte zu begeben Die Konferenz nahm nun
Jnein wart des Kaiſers hielt der koreaniſche Premierminiſter

bot leidenſchaftliche Rede in der er ſeinen kaiſerlichen Herrn
der Entwürdigung Koreas zu widerſtehen ſelbſt wenn

Geg

des Kaiſers und ſeiner Miniſter koſten ſollte

a wärtigen und den Redner ſelbſt war eine derartige
aß ſie in Tränen ausbrachen Vicomte Hayaſchi erkannte

v Fruchtloſigkeit weiterer Vorſtellungen und auf ſeinen
efehlel kämen japaniſche Soldaten und Poliziſten

aufgepflanzten Bajonetten und gezogenen Säbeln und
Umgaben die kaiſerliche Bibliothek nach welcher ſich der
Jaiſer zurückgezogen hatte General Haſegawa und der

ein und befahlen daß die
fortgeſetzt werden ſolle Jm Hinblick auf dieſen
wurde dies vom Premierminiſter verweigert

ſeren
M altakt
in d Jto packte ihn am Arm und beſtand leidenſchaft

ſeiner Forderung jedoch ohne Erfolg Marquis

Jto verlangte darauf den Kaiſer zu ſprechen der ſich in
ſein Schlafzimmer zurückgezogen hatte Als der Kaiſer ſich
entſchuldigen ließ war der Marquis außer ſich trat zu dem
Fenſter des Schlafzimmers und ſprach durch dasſelbe zum

iſer Er verlangte eine Audienz Der Kaiſer jedoch er
widerte Nein es iſt kein Grund dazu vorhanden ziehen
Sie ſich zurück und ſprechen Sie mit meinen Miniſtern

Der japaniſche Botſchafter kehrte dann in das Rats
zimmer zurück und berief eine Konferenz Er befahl einem
Schreiber des Staatsrats die Bedingungen nochmals auf
zuſchreiben und legte dieſe dann dem Premier und dem
Finanz und Juſtizminiſter und dem Miniſter der aus
wärtigen Angelegenheiten vor Alle verweigerten ihre
ſtimmung arquis Jto der erkannte daß er ihre Zu
ſtimmung nicht erlangen könne ſchlug vor einen weiteren
Paragraphen hinzuzufügen in dem der kaiſerlichen Familie
Achtung und Schutz garantiert werden Der Premier
miniſter und die zwei anderen Miniſter verweigerten darauf
die Unterhandlungen fortzuſetzen und der Premierminiſter
ſtand auf um dem Kaiſer Bericht zu erſtatten Herr Hagi
wara der Sekretär der japaniſchen Legation vertrat ihm
aber mit einer Abteilung japaniſcher Poliziſten den Weg
und er wurde in eine Ecke der Bibliothek gedrängt wo er
als Gefangener gehalten wurde Marquis Jto trat zu
ihm und trachtete ihn bald mit Schmeicheleien und dann
wieder mit Drohungen zur Nachgiebigkeit zu bewegen
General Haſegawa der Erſtürmer von Port Arthur im
chineſiſch japaniſchen Kriege und Führer der kaiſerlichen
GardeDiviſion in der Schlacht am Yalu zog halb ſein
Schwert aus der Scheide und drohte dem Miniſter der
jedoch unerſchütterlich blieb Er ſagte Wenn Sie uns in
eine Stellung gedrängt haben die erniedrigender iſt als
wenn wir vor einer Kanonenmündung oder vor der Spitze
des Schwertes ſtänden was für Schrecken kann dann Jhre
Drohung für mich haben mir das Leben zu nehmen
Wenn Sie mir etwas nehmen was größer iſt und mehr
Wert hat als mein Name meine Ehre Glauben Sie daß
ich dieſen Namen werde leben laſſen

Marquis Jto war ganz außer ſich und ſchrie Sollte es
Seine Majeſtät befehlen würden Sie nachgeben Der
Premier antwortete Jn dieſer Sache könnte ich nicht nach
geben ſelbſt wenn es Seine Majeſtät befehlen würde

Marquis Jto ſandte dann einen Beamten des Haushalts

Premierminiſter beklagte ihn als einen Verräter bezeichnete
und ſeine ſofortige Entlaſſung forderte Das Reſultat war
daß der Ueberbringer der Botſchaft ſofort des Dienſtes ent
laſſen und zu dreijähriger Verbannung verurteilt wurde
Inzwiſchen währte im Ratszimmer ein heftiger Wortkampf
fort Der Miniſter des Auswärtigen weigerte ſich das
kaiſerliche Siegel holen zu laſſen und der Premierminiſter
lehnte es endgültig ab zu unterſchreiben Marquis Jto
erklärte es ſei von keiner Bedeutung ob er unterſchreibe
oder nicht Japaniſche Beamte wurden dann nach dem
Auswärtigen Amte geſandt um das Siegel zu holen und
ſie kehrten nach zwei Stunden mit demſelben zurück Um
zwei Uhr morgens wurde am 18 November nach einer
zwölfſtündigen Sitzung das Siegel dem Vertrage beigedruckt
Der Miniſter des Auswärtigen erklärte daß das Siegel auf
gewaltſamem Wege erlangt und ohne ſeine Zuſtimmung bei
gedrückt wurde Der zurückgerufene Premierminiſter war
als er ſah was geſchehen in Verzweiflung tadelte ſeine
Kollegen und eilte zum Kaiſer um ihre Entlaſſung und
Beſtrafung zu verlangen Der Schreiber der auf Befehl
des Marquis Jto den Vertrag geſchrieben hatte wurde
entlaſſen und das Vorgehen der Japaner als ungeſetz
mäßig und der Vertrag als nicht bin dend erklärt

Jn Europa wird man von dieſen Vorgängen die bisher
auf das ſorgſamſte verheimlicht worden waren nur mit dem
allergrößten Erſtaunen Kenntnis nehmen Die Ver
gewaltigung Koreas kann auch am chineſiſchen Hofe nicht

ohne ſtarke Wirkung bleiben u
Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Berliner Meldung der Kaiſer werde auf dem Tur
binendampfer Kaiſer eine Mittelmeerreiſe unternehmen iſt
vollſtändig unzutreffend Das Reichsmarineamt wird den Tur
binendampfer Kaiſer zur Erprobung deutſcher Turbinen
maſchinen verwenden Jm übrigen wird der Dampfer dem Nord
ſeebäderdienſt zugeteilt werden Die Südlandreiſe des Kaifers
dürfte in der zweiten Märzhälfte erfolgen

Prinz Eitel Friedrich wird nach ſeiner Vermählung
mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg zunächſt wie
bereits früher gemeldet wurde die Villa Liegnitz ſpäterhin aber
die Villa Jngenheim in Potsdam bewohnen

Der frühere Landtagsabgeordnete für den Wahlbezirk
Zellerfeld Jlfeld Herr Geheimer Bergrat Schmeißer Berlin
iſt zum Berghauptmann in Bonn ernannt worden

Profeſſor Peabody der wie gemeldet am Freitag ſeine
letzte Vorleſung an der hieſigen Univerſität gehalten hat verließ
Sonnabend morgen Berlin um ſeine Rückreiſe nach Amerika
anzutreten Der Kaiſer hat dem amerikaniſchen Gelehrten zum
Abſchled ſein Bildnis mit eigenhändiger Unterſchrift geſchenkt

Dentſch amerikaniſche Handelsvpolitik
Zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten von

Amerika iſt dem B zufolge ein Handelsvertrag
nicht zuſtande gekommen Statt deſſen ſoll zunächſt ein
Proviſorium abgeſchloſſen werden Die amerikaniſche Re
gierung wird gewiſſe Verbeſſerungen in der Zollbehandlung zu
geſtehen Deutſchland gewährt den Vereinigten Staaten den
vollen dentſchen Konventionaltarif lediglich gegen die
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an den Kaiſer mit einer Botſchaft in der er ſich über den

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

en

felthe rigen amerfkanlſchen Zugeſtändniſſe in Sektion III des
DingleyTarifs Das Proviſorinum ſoll ſich auf ein Jahr
erſtrecken Es bleibt abzuwarten was der Reichstag zu
r auf dieſer Baſis abzuſchließenden Proviſorium ſagen

wird

Eugen Richters Nachfolger in Hagen
Das Kreiswahl Komitee der Freiſinnigen Volkspartei für den

Wahlkreis HagenSchwelm beſchloß wie uns aus Hagen
geſchrieben wird in ſeiner geſtrigen Sitzung einſtimmig der
demnächſt einzuberufenden Verſammlung der Vertrauens und
Wahlmänner als Nachfolger für den Abg Eugen Richter der
bekanntlich ſein Landtagsmandat vor einigen Monaten niederlegte
den Genoſſenſchaftsanwalt Dr Hans Crüger Charlotten
burg vorzuſchlagen

Gegen die Schnulvorlage
Der Agitationsausſchuß des thüringiſchen Freidenkervereins in

Erfurt leitete gegen den Volksſchulunterhaltungsgeſetzentwurf
einen Maſſenaustritt aus der Landeskirche ein der
von ſozialdemokratiſchen Kreiſen unterſtützt wird Der Aufruf
ſchließt mit den Worten Wer innerlich mit der Kirche gebrochen
hat habe auch den Mut des öffentlichen Bekenntniſſes

DDas Stempelſteuerprogramm des Zeutrums
Zum Reitchsſtempelgeſetze haben die Mitglieder des Zentrums

in der Steuerkommiſſion des RNeichstags wie bereits kurz ge
meldet eine Reihe wichtiger Anträge eingebracht Zunächſt einen
Antrag auf BVeſteuerung nicht ausgefertigter
Aktien Darnach ſoll im Tarif zum Reichsſtempelgeſetze vom
14 Juni 1900 Aktien Knxe Renten und Schuldverſchreibungen
die No 1a wie folgt geändert werden Jnländiſche Aktien
Aktienanteilſcheine und Reichsbankanteilſcheine ſowie Jnterims
ſcheine über Einzahlungen oder Einlagen auf ſolche Wertpaptere
2 Prozent Steuerſatz Als Jnterimsſchejne ſind auch zu ver
ſtenern Die Uebernahme oder Zeichnung von Aktien oder Akten
anteilſcheinen welche bei der Errichtung einer Aktiengeſellſchaft
bezw bei der Erhöhung des Geſellſchaftskapitals einer ſolchen
übernommen oder gezeichnet werden gleichviel ob deren Gegen
wert in bar oder durch Sacheinlagen geleiſtet wird bezw ob
dieſe Aktien oder Aktienanteilsſcheine ausgefertigt werden oder
nicht Die Abgabe für nicht ausgefertigte Aktien oder Aktien
anteilſcheine iſt innerhalb 6 Mongaken nach Errichtung der Ge
ſellſchaft bezw Erhöhung des Aktienkapitals zu entrichten
Für die nach dem 1 Oktober 1881 jedoch vor dem Jnkrafttreten
dieſes Geſetzes übernommen oder gezeichneten Aktien oder Aktien
anteilsſcheine auf welche dieſe Beſtimmung zutrifft iſt die
Abgabe ſpäteſtens bis zum 31 Dezember 1906 zu entrichten
Der Betrag der nicht ausgefertigten Aktien in Deutſchland wird
auf rund 1200 Mill M geſchätzt Weiterhin beantragt das
Zentrum die Beſteuerung von Tantiemen und Ge
winnanteilen Danach ſollen Quittungen über Bezüge
Gewinnanteile und Tantiemen welche an die zur

Beaufſichtiagung des Geſchäſtsbetriebes an inländiſchen
Aktiengefellſchaften Kommanditgeſellſchaften auf Aktten Geſell
ſchaften mit beſchränkter Haftung und Genoſſenſchaften
beſtellten oder gewählten Perſonen Auſſichtsratsmitglieder ge
zahlt werden 10 Proz vom Betrag der gezahlten Bezüge als
Steuer tragen Dieſer Tarifſtelle entſprechend ſollen die S8 404 ff
im Stempelſteuergeſetz wie folgt gefaßt werden 40a Dle
Auszahlung von Bezügen Gewinnanteilen Tantiemen an die
zur Beaufſichtigung des Geſchäftsbetriebes von inländiſchen
Aktiengeſellſchaften Kommanditgeſellſchaften auf Aktten Geſell
ſchaften mit beſchränkter Haftung und Genoſſenſchaften beſtellten
oder gewählten Perſonen darf nur gegen Quittung erfolgen Die
Quittung iſt während der Dauer von 3 Jahren aufzubewahren
s 40v Die Verpflichtung zur Entrichtung der Abgabe liegt dem
Ausſteller des ſtempelpflichtigen Schriftſtückes oder wenn dieſes
im Auslande ausgeſtellt iſt demjenigen ob der es im Julande
aushändigt Sie muß erfüllt weeden bevor das Schriftſtück aus
gehändigt wird Jſt die Entrichtung der Abgabe von den nach
Abſ 1 Verpflichteten unterlaſſen worden ſo iſt ſie vom Empfänger
des Schriftſtückes binnen 3 Tagen nach dem Tage des Empfanges
zu bewirken 8 40 w Die Verpflichtung zur Stempelentrichtung
wird erfüllt durch Verwendung von Vordrucken die vor dem
Gebrauch vorſchriftsmäßig abzuſtempeln ſind oder von Stempel
marken nach näherer Anordnung des Bundesrats Dem
Bundesrate ſteht auch die Beſtimmung darüber zu ob und in
welchen Fällen die Entrichtung der Abgabe ohne Verwendung
von Stempelzeichen erfolgen darf S 40x Die Nichterfüllung
der vorbezeichneten Verpflichtung wird mit einer Geldſtrafe be
ſtraft welche das Zwanzigfache des hinterzogenen Stempels
beträgt Dieſe Strafe trifft beſonders und zum vollen Be
trage jeden der die ihm obliegende Verpflichtung zur Entrichtung
der Stempelabgabe nicht rechtzeitig erfüllt Schließlich hat das
Zentrum eine Beſteuerung der Anſichtspoſtkarten
beantragt Poſtkarten mit Abbildungen Anſichtspoſtkarten die
im Jnlande zur Beförderung aufgegeben werden ſollen mit
einer Steuer von je 2 Pf belegt werden

Aufzerordentlicher Antomobiltag
Unter dem Vorſitze des Generalſekretärs des Kaiſerlichen

Automobilklubs Frhrn v Brandenſtein trat am Sonnabend in
Berlin ein außerordentlicher Automobiltag zufammen der ſich
mit der vom Grafen Poſadowsky am Freitag im Reichstage an
gekündigten geplanten Verſchärfung der Haftpflicht
für die Automobiliſten beſaßte Nachdem vier Redner
gegen die Abſicht der Regierung ſich ausgeſprochen hatten
wurde einſtimmig folgende Reſolution angenommen Der
deutſche Automobiltag hält eine Verſchärfung der Beſtimmungen
des B V über die Schadenerſatzpflicht im gegenwärtigen
Stadium des Automobilweſens und bei dem Mangel an aus
reichenden Erfahrungen für verfrüht Jnsbeſondere iſt der
deutſche Automobiltag der Meinung daß die Ausdehnung des
Reichsbaftpflichtgeſetzes auf die Automobile durch die Natur des
Automobilbetriebes nicht gerechtfertigt iſt

Der Regierungswechſel im Königreich Sachſen
Der neue ſächſiſche Miniſter des Jnnern Graf v Hohenthal

tritt wie uunmehr beſtimmt iſt ein Amt am I Mai an
Vorſitzender im Staatsminiſterium das Königreich Sachſen hat ver
faſſungsmäßig keinen Miniſterpräſidenten wird Finanzminiſter
Dr Rüger Der bisherige Miniſter des Jnnern v Metz
wird das Miniſterium des Königlichen Hanuſes das er jetzt ſte
vertreiungsweiſe für den erkrankten Miniſter v Seydewitz ver



waltet quch nach feinem Ausſcheiden ans dem Miniſterium des

s ſei nicht daran zu denken daß der jetzt tagended k h wut der Frage der Wahlrechtsänderung
befaſſen wird

Verfaſſungsreform im Königreich Sachſen
Die geplante Reform der erſten Kammer in Dresden

anlangend hat der Frkf zufolge die Geſetzgebungs Deputation
dieſer Kammer beſchloſſen den betreffenden Geſetzentwurf dahin
abzuändern daß die fünf Vertreter von Handel Jndnſtrie und
Gewerbe auf Vorſchlag der Handels und Gewerbe
kammern durch den König zu ernennen ſind Es ſind eine
größere Anzahl von Vorſchlägen zu machen aus denen der König
vier Vertreter von Handel und Jndnſtrie und einen Vertreter
des Gewerbeſtandes anszuwäühlen hat

Zehnſitündige Arbeitszeit in der rheiniſch
weſtfäliſchen Textilinduſtrie

Der Vorſtand des Vereins der deutſchen Textilveredelungs
induſtrie hat ſich in ſeiner letzten Sitzung mit der aktuellen
r des Zehnſlundeniages beſchäftigt Alle Redner ſprachen
ich im Jntereſſe der Arbeitgeber wie der Arbeitnehmer für die

Einführung des Zehnſtundentages aus Der Vorſitzende teilte
mit daß nach der vom Verein veranſtalteten Rundfrage ſich nur
9 Proz der Mitglieder gegen die Einführung des zebhnſtündigen
Arbeitstages ausgeſprochen hätten

t beibehallen Die Deutſche Tagesztg ſchreibt im An

Der Hofgänger wird gemgaßregelt
Dem ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten und Reichstags

abgeordneten Cramer der ſich durch eine Audienz beim Groß
herzog von Heſſen eine Verfolgung durch die Parteipreſſe zuzog
wurde der Frkf Ztg zufolge von der Darmſtädter Parteiver
ſammlung nach langer Debatte ein Mißtrauensvotum erteilt
Cramer wird freiwillig ſeine beiden Mandate nieder
legen

Der Anfſſtand in Dentſch Südweſtafrika
Mit Jſagak Witboi dem Sohn und Nachfolger Hendrik

Witbois haben ſich wie nunmehr feſtgeſtellt iſt 76 Leutedarunter 40 Männer mit 19 Gewehren geſtellt Die Geſamt
rn der Kriegsgefangenen betrug am 5 Februar 13,040 Köpfe
avon 10,677 Hereros darunter 2720 Männer und 2300 Hotten

totten darunter 730 Männer Jn der Walfiſchbai haben ſich
am 29 Januar 198 Hereros darunter auch der Kapitän
Michael von Omaruru mit 82 Männern eingeſchifft Sie ſind
als Minenarbeiter nach Kapſtadt angeworben Der
Abtransport der zurzeit in Gibeon und Keetmanshoop befind
lichen am Kriege beteiligt geweſenen Witbois und Feldſchoen
dragers nach Windhuk hat begonnen Die Ueberführung dieſer
ha nach Norden iſt aus politiſchen Gründen

auptſächlich aber wegen der im Süden beſtehenden Verpflegungs
ſchwierigkeiten erforderlich

Parlamentariſches
Die Kommiſſion für das Schulunterhaltungs

geſetz beſchäftigte ſich in ihrer 12 Sitzung am Sonnabend
hauptſächlich mit zwei provinziellen Eigentümlichkeiten die unter
die 88 15 und 16 des Geſetzentwurfes fallen Jn Schleſien iſt
im 18 Jahrhundert ein Freikuxgelderfonds gebildet worden der
bisher faſt ausſchließlich der bergmänniſchen Bevölkerung behufs
Entlaſtung der Schullaſten zugute kam die Gutsbezirke hatten
keinen Anteil daran Ein konſervativer Antrag bezweckte dieſen
Fonds der gegenwärtig faſt 90,000 M beträgt auch den Guts
bezirken anteilweiſe zuzuwenden Die Nationalliberalen ſtellen
dagegen folgenden Antrag Der 8 15 erhält folgenden zweiten
Abſatz Die dem ſchleſiſchen Freiknxgelderſonds zuſtehenden
Berechtigungen und die dieſem Fonds geſetzlich obliegenden Auf
gaben werden durch dieſes Geſetz nicht berührt Soweit eine
Aenderung der für dieſen Fonds beſtehenden Verwaltungs
vorſchriften durch gegenwärtiges Geſetz erforderlich wird erfolgt
jolche mit königlicher Genehmigung durch den Handelsminiſter
und den Unterrichtsminiſter Bei der Abſtimmung wurde
der nationalliberale Antrag und mit dieſem 8 15 angenommen

Nach 8 16 der Vorlage ſollen die auf beſonderen Rechtstiteln
beruhenden Verpflichtungen Dritter zur Schulnnterhaltung oder
zu Leiſtungen für Schulzwecke beſtehen bleiben jedoch behält ſich
nach Abſatzis der Fiskus das Recht vor die ihm nach der Schul
ordnung für die Provinz Preußen vom 11 Dezember 1845 ob
liegende Verpflichtung zur Lieferung des Brennbedarfs
in Holz oder Torf gegen eine Geldentſchädigung von 4 M für
das Raummeter Klobenholz abzulöſen Gegen dieſe Beſtimmung
wandten ſich beſonders die Vertreter für Oſtpreußen die aus
führten daß bei den ſteigenden Holzpreiſen eine Entſchädigung
von 4 M zu gering bemeſſen ſei Ein nationalliberaler Antrag
wünſchte daß die bisherigen Leiſtungen des Fiskus nach Maß
gabe des 8 45 der angeführten Schulordnung für die Provinz
reußen fortgewährt werden Ein Vertreker des Landwirt

ſchaftsminiſteriums ſuchte den ſtatiſtiſchen Nachweis zu erbringen
daß die Brennholzpreiſe ſich noch unter 4M bewegten daß aber
der Fiskus ein großes Jntereſſe an der Ablöſung habe weil er jetzt
vielfach Bauholz zu Brennholz einſchlagen müſſe um ſeinen Ver
pflichtungen nachzukommen Ein freiſinniger Redner betonte
daß gar keine Veranlaſſung vorläge den Fiskus auf Koſten der
Gemeinden zu entlaſten Schließlich wurde unter Ablehnung
des nationalliberalen Antrages ein Antrag der Konſervativen in
folgender Faſſung einſtimmig angenommen Dem 8 16 Abſatz 3
folgende Faſſung zu geben Die bisherigen Leiſtungen des
Fiskus nach Maßgabe des 8 45 der Schulordnung für die
Provinz Preußen vom 11 Dezember 1845 werden fortgewährt
An Stelle der Lieferung des Brennbedarfs in Holz oder Torf
tritt eine Geldrente welche nach den ortsüblichen Preiſen
mindeſtens aber auf 5 M für den Raummeter weiches Kloben
holz zu bemeſſen iſt Ueber die Höhe der Geldrente entſcheidet
bel Streitigkeiten der Kreisausſchuß Dieſe Geldrente iſt ſowohl
auf Antrag des Verpflichteten als des Berechtigten mit ſechs

mongatiger Kündigung zum 25 fachen Betrage ablösbar Die
übrigen Anträge für 8 16 werden für die nächſte Sitzung zurück

en y In d W vier r 1 Anträgeibkommiſſion 2 un un es Abſchnitt IVKonfeſſionelle Verhältniſſe ch
Jn der Budgetkommiſſion des preußiſchen Abge

ordnetenhauſes führte der Eiſenbahnminiſter weiter aus
Das Zuſtandekommen der Betriebsmittel gemeinſchaft
e unſ ich er ſie komme weſentlich hinaus auf eine Unterſtützung
er kleineren Staaten durch Preußen Preußen ſelbſt würde

durch die Gemeinſchaft nur 1052 Millionen erſparen Von
zwei Firmen ſeien Anträge geſtellt für die Herſtellung einer
elektriſchen Schnellbahnverbindung zwiſchen Hamburg
und Berlin mit einer Geſchwindigkeit von 200 km die Pro
jekte ſeien aber noch nicht ausreichend begründet geweſen Aus
Anlaß des Altenbekener Un glücks habe er die Anweiſung
Ziaßen daß periodiſch die ſämtlichen Tunnels auch von höheren

eamten zu unterfuchen ſeien Die elektriſche Bahn von Berlin
I Groß Lichterfelde habe ſich bewährt ebenſo die

a z r u Das Syſtemahn en die Engländer akzeptiert Die Einnahmen wurden von der Kommiſſion b ewilllgt

Die diesjährige Studienreiſe der Reichstags

ab geordnet 4 ſtend et St pa dem Reich angeblich nach Oſtaſien
e erfolgt am I Auguſt von Genug wohin die mitreiſendahnen am 22 November oder 6 Delmder t
vargeleben ein Ausflug in das Innere der Jnſel Ceylon

ein fünftägiger Aufenthalt in Hongkong ein achtägiger in
Sbangbaf eine Zlußſahri den Jangiſe hinauf dis Hantan für

tellt 20 Plätze zur Verfügung Die D

14 et ſür Japan zwei bis dreihen Srdning iſt e re n ne Oſtafrika
geplant

Parteinachrichten Voltg t
teitag der Freiſinnigen Volkspartei fürO ſt ne findet am 24 und 25 Februar zu Königsberg

i Pr ſtatt
Religion und Konfeſſion

Den Urſulinen in Düſſeldorf iſt die miniſterielle
Genehmigung zur Gründung einer weiteren Niederlaſſung er
teilt worden zum Zwecke der Erteilung des Unterrichtes an
einer höberen Töchterſchule für Mädchen katholiſcher Religlon
Die neue Anſtalt wird bereits im April eröffnet

Schulweſen
Mit der Frage der Verlegung des Schuljahres

auf den 1 April ohne Rückſicht auf den Oſtertermin beſchäftigen
ſich jetzt auch die thüringiſchen Staaten Die Angelegenheit
iſt zwar noch nicht zum Abſchluß gekommen doch iſt zu er
warten daß ſie bis zum nächſten Jahre in einem der Verlegung
günſtigen Sinne erledigt ſein wird

Induſtrie und Handel
Die am Sonnabend in Berlin abgehaltene Gewerkenver

ſammlung des VienenburgerKaliſalzwerks der Gewerk
ſchaft Hercynia genehmigte das Verſtagatlichungsangebot mit
901 Stimmen gegen eine einzige Stimme Der preußiſche Fiskus
zahlt wie ſeinerzeit mitgeteilt für das Kaliſalzwerk 30 Mill M
Nähere Mitteilungen ſiehe im Handelsteile

Kommnunales

Der Bau der Muſikhalle in Görlitz wurde nach
einem Beſchluß der Görlitzer Stadtverordneten dem Profeſſor
Sehring in Berlin übertragen der ihn ſür die Summe von
730,000 Mark ausführt

Die Stadtverordneten in Görlitz beſchloſſen in geheimer
Sitzung die am 1 Okt freiwerdende Oberbürgermeiſter
ſtelle anszuſchreiben Oberbürgermeiſter Büchtemann
früher in Charlottenburg hat die Stelle ſeit zwölf Jahren inne

Sozialpolitik
Dr Hitze Ztr hat mit Unterſtützung aller Parteien eine

Reſolution im Reichstage zum Etat des Reichsamts des
Jnnern eingebracht die verbündeten Regierungen zu erſuchen
in einen Nachtragsetat für das Jnternationale Jnſtitut
für Sozialbibliographie einen Beitrag in angemeſſener
Höhe einzuſtellen

Verkehrsweſen

Dem Braunſchweiger Landtage iſt ſoeben eine Vor
lage zugegangen durch die er um ſeine Zuſtimmung dazu erſucht
wird daß der braunſchweigiſche Staat einen nicht rückzahlbaren
Zuſchuß von 50,000 M zu den 2,600,000 M betragenden Koſten
einer Kleinbahn Bremen Thedinghauſen beiſteuert
Die an der Weſer ſüdöſtlich von Bremen belegene Enklave
Thedinghauſen gehört zu Braunſchweig

Das Disziplinarverfahren gegen Graf Kospoth
mit dem Endziel der Amtsenthebung des Grafen als Kurators
der Liegnitzer Ritterokademie iſt der Schleſiſchen Zeitung zu
folge nunmehr eingeleitet und der Direktor des Breslauer
Provinzialſchulkolleginms Oberregierungsrat Dr Schauenburg
n Kultusminiſter zum Unterſuchungskommiſſar ernannt
worden

Arbeiterbewegung
Jn Eſſen Ruhr tagte am Sonntag der Bergarbeiter

delegiertentag für Preußen Es nahmen 157 Delegierte
daran teil von denen 56 dem chriſtlichen Gewerkverein 76 dem alten
Verband 17 dem polniſchen Verband 7 dem Hirſch Dunckerſchen
Verein und 1 dem Verein zur gegenſeitigen Hilfe angehörten
Auf der Tagesordnung ſtand als erſter Punkt Stellungnahme
zum Knappfchaftsgeſetzentwurf Nach einem längeren
Reſerat wurde eine Reſolution angenommen die in 24 Punkten
Aenderungen zu dem Knappſchafts Geſetzentwurf beantragt
Heute wird über die Forderung eines Reichs Berggeſetzes
beraten und Stellung zur Lohnfrage genommen werden

Heer und Flotte
Dem Deutſchen Flottenverein iſt die Erlaubnis

erteilt worden eine Wohltätigkeitslotterie mit einem
Reinertrag von 95,000 M zu veranſtalten

Am 6 d M iſt in Darmſtadt der Generalmajor z D
Karl Otto geſtorben der faſt während ſeiner ganzen kang
jährigen Dienſtzeit der großherzoglich heſſiſchen Reiterei an
gehört hat

Ein Ablöſungstransport iſt geſtern von Kiel nach Oſt
bezw Weſt Amerika abgegangen Eine Abteilung ſchifft
ſich in St Thomas auf dem Kreuzer Bremen das Gros der

er ne Mannſchaften für Panama auf dem Kreuzer
Falke ein

Kaiſerliche Marine Ktb Luchs iſt am 8 Februar in
Honkong eingetroffen Torpedoboote S 90 und Taku ſind
am 9 Februar in Wuhn am Yangtſe eingetroffen und am
10 Februar von dort nach Hankau abgegangen

Koloniales

Die Südweſtafrika Landunterſuchungs
kommiſſion ſtellte ihren Arbeitsplan feſt und forderte von
33 Landgeſellſchaften Auskunfſt namentlich bezüglich der

anzen

Die Woermann Linie charterte den Dampfer Hans Menzell
n für die Schutztruppe Kamele aus Abeſſynien zu
olen

Deutſcher Reichstag
Schluß des Berichts der Sonntagsnummer

Abg Kulerski Pole meint wenn in der Grube ſtatt der
Menſchen Tiere gearbeitet hätten die Geld koſten dann hätte
man ſicher mehr Vorſichtsmaßregeln getroffen Auch meiner
Anſicht nach wäre es am beſten wenn wir Arbeiterkontrolleure
einführten Die preußiſche Regierung kümmert ſich um das
Wohl und Wehe der Arbeiter nicht Vizepräſident Dr Pagſche
Sie dürfen nicht ſagen Die preußiſche Regierung kümmere ſich
um das Wohl und Wehe der Arbeiter nicht Die preußiſche
Regierung ſchützt nur die Mächtigen ſür die Schwachen hat ſie

m ng Hus Soz tadelt gleichfalls die Zuſtände auf der Zeche
Boruſſia Dort habe man Verbrechen über Serhegge be
angen Der Betriebsführer Rüttler ſei nicht der Schuldige
enn er werde von oben her drangſaliert Die Beamten müßten

ſparen an Materlal Die eigentlich Schuldigen ſäßen in den
Bureaus der großen Bankhänſer in BVerlin Frankfurt Eſſen
und Köln Dieſe wollten hohe Dividenden hätten keine Ahnung
von den Verhältniſſen in den Bergwerken und verfügten von
ihren Bureans aus über Leben und Tod der Bergarbelter

ie BoruſſiaAffäre iſt nicht die einzige dunkle Geſchſchte die
in den letzten hre vaſiert iſt und auch da iſt kein Staats
anwalt eingeſchritten Die Bergarbeiter Zeitung bietet ſich
dem Staatsanwalt förmlich an ſie iſt bereit odne Zeugnis
zwangsverfahren alles zu ſagen aber kein Staatsanwalt will
etwas wiſſen denn es geht ja gegen die Unternehmer Redner

führt eine Anzahl von Einzelfällen von verſchiedenen Ze
an Eine Beſſerung kann nur eintreten wenn Arbelterkontrog s
eingeſtellt werden Jn England und Frankreich bat man elire
Erfabrungen damit gemacht Obgleich man im Weſten gar
Leute hat werden doch Tauſende aus dem Oſten gehoit in u
Lohn zu drücken Jnfolge der großen Zahl ungelernter Arbeſt
aus dem Oſten ſtelgt auch die Zahl der Unfälle Daß tn
Reglerung heute nicht vertreten iſt wird im Lande ein ne
Echo finden Jch fordere Menſchlichkeit für die Arbeiter a
Unfallverhütungsvorſchriften ſind mehr weit als eine Unſg
verſicherung Man muß immer an den Satz denken Le

deinen Nichſten dAbg Erzberger Zentr hält es nicht für gerechtfertigt dader Reichskanzier die Jnterpellation abgelehnt habe denn d
Reich ſei hier durchaus kompetent Die Regierung hätte hi
Rede und Antwort ſtehen und gemeinſam mit dem Reiche
Maßnahmen beraten müſſen um ſolchen Unfällen vorzubengen
Vor allem ſei es nötig Arbeiter Kontrollenre zu den RNeviſionen
hinzuzuziehen Bedauerlich ſei es daß Herr Dr Benmer ſih
dagegen ausgeſprochen hatte

Hin ſchließt die Debatte
as Hans vertagt ſich auf Montag 1 Uhr

und Fortſetzung der Etatsberatung
Schluß 5 Uhr

Kleine Vorlagen

W eeeeeeeeAuskand
Die Kriſis in Ungarn

Ein in Budapeſt veröffentlichtes Regierungscommunique
richtet unter Hinweis darauf daß laut Blättermeldungen die
Koalition in Zukunft durch noch heftigere maßloſe Agitation
die ſtaatliche Ordnung aufzuwühlen beabſichtige an das
Publikum die Aufforderung die loyale Ruhe und
das Pflichtbewußtſein die es bisher bewieſen habe zu
bewahren und ſich nicht zum Werkzeug und Opfer ſyſtematiſcher
Aufwiegelungen herzugeben Dies ſei ſowohl im Jntereſſe des
Landes als auch der Organiſatoren der Agitation wünſchens
wert welche die Wucht der Verantwortung und die geſetzliche
Ahndung für den Umſturz der öffentlichen Zuſtände in erſter
Reihe treffen würde

Jn der Konferenz der Verfaſſungspartei erſtattete
Graf Julius Andraſfſy über das Scheitern der Friedens
verhandlungen zwiſchen der Krone und der Koalition Bericht
und erklärte der Nation ſtänden jetzt zwei Wege offen ent
weder ihren Standpunkt anſzugeben oder den Kampf aufzunehmen
er wähle blutenden Herzens den Kampf

Die von der Verfaſſungspartei angekündigten Proteſt
verſammlungen gegen den Abſolutismus die in allen
Page weiſen Ungarns geplant ſind werden am 27 d M ſtatt
inden

Jtalieniſcher Handelsvertrag mit Oeſt Nugarn
Der am 21 September 1904 in Vallombroſa paraphierte

Handels und Schiffahrtsvertrag zwiſchen Jtalien und Oeſter
reichUngarn iſt geſtern in Rom unterzeichnet werden Jn
demſelben heißt es u daß Streitigkeiten einem Schieds
gericht unterbreitet werden ſollen und daß die Vertrag
ſchließenden ſich verpflichten durch ein beſonderes Abkommen die
Stellung der Arbeiter namentlich hinſichtlich der Verſiche
rung derſelben auf der Grundlage gerechter Gegenſeitigkeit zu
regeln

Jnternationaler Agrikultur Kongreft
Die Kommiſſion Jnternationale Agrikulture hielt am Sonns

abend ihre Komiteeſitzung unter dem Vorſitz des früheren
Miniſterpräſidenten Jules Meline in Paris ab Auf einen
ſchriftlichen in Uebereinſtimmung mit dem öſterreichiſchen Acker
bauminiſter eingereichten Antrag des Fürſten Auersperg
wurde einſtimmig beſchloſſen den internationalen Kongreß
wegen der gegenwärtigen Verhältniſſe in Oeſterreich in dieſem
Jahre nicht in Wien abzuhalten ſondern ihn auf das nächſte
Jahr zu verſchieben Der Antrag wurde von dem Grafen
Kolowrat begründet der auch von dem Schreiben des Ackerbau
miniſters Kennthis gab Mit Rückſicht darauf daß für die
nächſte Tagung des internationalen Kongreſſes Oeſterreich in
Ausſicht genommen war und viele Vorabbeiten dort bereits ge
macht ſind wurde einer von Nicht Komiteemitgliedern vor
einiger Zeit unterbreiteten Anregung den Kongreß in dieſem
Jahre in Berlin ahzuhalten unter ausdrücklicher Zuſtimmung
des dentſchen Komiteemitgliedes keine Folge gegeben dagegen
wurde für eine ſpätere Tagung des Kongreſſes eine ſeinerzeit
noch zu bezeichnende Stadt in Deutſchland in Ausſicht ge
nommen An der Diskuſſion beteiligten ſich von auswärtigen
Komiteemitgliedern hauptſächlich Meline und Marquis de Voglie,

Die Marokko Konferenz
Die Pariſer Blätter erörterten am Sonnabend abend die

Depeſche des Wolffſchen Bureaus über die Marokko
Angelegenheit So ſchreibt der Temps Man darf ſich über
den ſcharfen Ton der Depeſche nicht aufregen die Lage
bleibt heute dieſelbe wie ſie geſtern war Frankreich iſt nach
wie vor der Anſchauung erſtens daß die Polizeifrage die
einzige iſt wo ein beſonderes echt praktiſch betätigt werden
kann zweitens daß eine internationale Polizei abgeſehen
davon daß ſie dies Recht verkennen würde eine Drohung für
Alge rien wäre Das Jonrnal des Debats ſchreibt Der
Status quo mit deſſen etwaiger Aufrechterhaltung man uns
ſchrecken will läuft unferen Jntereſſen nicht zuwider Wir
hätten gewünſcht und wünſchen noch immer daß die moraliſche
Atmoſphäre die ſich während der erſten Tage der Konferenz
aufzuklären ſchien vollſtändig von allen Wolken gereinigt werde
Aber eins können wir nicht tun die europäiſchen Mächte bei der
Hand nehmen und gutwillig an die Flanken Algeriens führen zu
den Spaltungen und Konflikten die dieſes Syſtem in ſich birgt
Wir können alles übrige tun nur das nicht

Die Madrider Blätter bringen und beſprechen Berliner
Telegramme über die Schwierigkeiten die ſich auf der
Konferenz in Algeciras gezeigt hätten Der Heraldo ſpricht
die Hoffnung aus daß die Polizeifrage die Konferenz nicht
in eine kritiſche Lage bringen werde und daß die Sitzungen in
Ruhe ihren Fortgang nehmen werden Die Epoca bemerkt
daß die amtlichen Kreiſe mit ihren Anſichten zurückhalten Der
Jmparckal ſagt der Miniſterpräſident Moret erwarte Nach

richten vom Herzog von Almodovar um ſich eine Meinung über
den Gang der Konferenz zu bilden

Heute findet ein beſonderer franzöſiſcher Miniſterrat im Elyſée
in Paris zur Beratung der Poltzeifrage ſtatt

Die Wirren in Nuſtland
Aus den Oſtſeebprovinzen

Jn Riga wurden mehrere Mitglieder des Revolutions
komitees verhaftet ſämtliche ſind Livländer

Das Attentat auf Admiral Tſchuchnin
Ueber den Anſchlag auf Tſchuchnin werden nachträglich noch

folgende Einzelheiten gemeldet Von den vier abgegebenen
Schüſſen waren dret Streifſchüſſe einer drang in die Magen

egend ein man glaubt daß der Admiral mit dem Leben davon
ommen wird er verſieht nach wie vor ſeinen Dienſt DieTäterin gab ch als Tochter des Admirals Tſcheleef aus

und wurde als ſolche empfangen ſie kam aus Moskan und
amen Krupnitzky lautenden Paß

Nene Attentate
hatte einen auf den

eine Bombe geworfen
Jn der Zgodaſtraße in Warſchau wurde gegen vier Gendarmen

urch die jene ſwer verwundet

in
lich
Do

9

Bul

J

ſich
in
Stä
bere
habe

Ma
nat
in
des
dop

N

unve
Die
geſa

en
en

Ve
kon
Prä
Die
ſind
und
ſchü

brüß
ſtelle
Frar
ſrützun

Kam
Geſch

frem
Jonr

Di
teilic
wied
Zuſt
unzu
über
die
daß
H ä

vorl
ſoll

N
beob

Halt
hätt
Vol
vert

E

reic
ſch

T

näch



niqu
en die
itation

dag
e und
be zu
liſcher

e des
chens

elller

tattele
dens

ericht
Lnt

mnen

t eſt
allen
ſtatt

rit
hierte
eſter

n

e ds
trag

n die
ſiche

it zu

onns
eren

einen
lcker

erg
reß
eſem
ichſte

rafen

bau
c die
h in

ge
vor

eſem

ung
egen
rzeit

ge
igen
glie

die

kko
ber
age
tach

die
den
hen
für
Der

ins
Pir
ch e

enz
de
der

zu
gt

er
der

cht
ch t

in
kkt

er
ch
er

ſée

en

un
le
18
d

Die Fenſter der umllegendenDer Täter enlkamvan wurden zertrümmert
2 Kielce wurde ein Oberſchutzmann erſchoſſen und ein
ihn begleitender Soldat ſchwer verletzt

Gegen die Banernrevolten
Dem Adelsmarſchall von Moskau Fürſten Trubetzkol

i dem Tag zufolge geſtattet worden aus dem Arſenal von
Odeſſa zwei Maſchinengewehre zum Selbſtkoſten

reiſe der Militärverwallung zu beziehen um ſich damit
egen einen etwaigen Bauernaufſtand auf ſeinem unweit Odeſſa
elegenen Gute zu verkeldlgen Ueberhaupt werden den größeren

wohlgeſinnten Guts und Fabrikbeſitzern Gewehre älteren
Modells mit Potronen zur Bewaffnung von Wächtern ab S
gelaſſen zu denen beſonders entlaſſene Koſaken und Tſcherkeſſen

orben werdengew neberall Regktion
Die ruſſiſchen Miniſter Akimow und Timiriazow boten

dem Zaren ihren Rücktritt wegen des Ueberwiegens der
reaktiönären Richtung im Minlſſterrate in dem Durnowo wieder
allmächtig iſt an Der Zar lehnte aber der Magdeb Ztg
zufolge das Entlaſſungsgeſuch ab Weiter unterzeſchnete er einen
ütas der die Zenſur für Zeitungstelegramme nach
dem Ausland wiederherſtellt

Die Wirren in Macedonien
Aus Monaſtir wird gemeldet daß eine griechiſche Bande

von 30 Mann vor wenigen Tagen das bulgariſche Dorf Jreni
in der Kaza von Perlep erſtürmte Sie verbrannte die kirch
lichen Gerätſchaften und die exarchiſtiſchen Bücher plünderte das
Dorf und ermordete 16 bulgariſche Bauern

Die Bagdad Bahn
Gerüchten zufolge ſteht der Weiterbaun der Bagdad Bahn von

Bulgurlu bis Adana unmittelbar vor

Das Zulnland in Aufruhr
Der Kaffernaufſtand norwärts von Pietermaritzburg greift um

ſich Das Zululand iſt der Magdeb Ztg zufolge tatſächlich
in offenem Aufruhr Dinizulus Boten rufen überall die
Stämme zur Verjagung der Weißen auf Angeblich ſollen
bereits achtzigtauſend Schwarze den Kriegspfad beſchritten
haben Verſtärkungen der engliſchen Polizeitruppen ſind von
Marizburg nach Richmond ebenſo von Tranusvaal nach Mittel
natal telegraphiſch befohlen worden Die Stärke der Garniſonen
in Natal iſt völlig ungenügend Es wird auch das Umſichgreifen
des Auſſtandes nach der Kapkolonie befürchtet Die Lage iſt
doppelt kritiſch angeſichts der Gärung in Transvaal

Franuzöſiſchvenezolaniſcher Konflikt
Nachrichten ans Venezuela beſagen daß die Lage dort

unverändert iſt Eine ſtrenge Zenſur wird aufrecht erhalten
Die Haltung des erſten Vizepräſidenten Gomez dem nach
geſagt wird daß er für den Fall einer Blockade durch
Vanltart mit Revolutionsplänen umgehe verurſacht einige

eunruhigung Auch von dem zweiten Vizepräſidenten
Ve utini behauptet man daß er ein geheimes Ab
kommen mit Frankreich getroffen habe nach der
Präſidentſchaft ſtrebe und Caſtro bald im Stich laſſen werde
Die Geſamtſtärke der Armee beträgt 8000 Mann An Waffen
ſind vorhanden 50,000 Mauſergewehre 20 Millionen Patronen
und 80 kleine Geſchütze alter Konſtruktion ferner ſind 10 Ge
ſchütze neuer Konſtruktion in den Häfen aufgeſtellt Caſtro
brüſtete ſich er wolle die Monroe Doktrin auf die Probe
ſtellen Nach engliſchen Berichten aus Venezuela könne
Frankreich oder irgend eine andere Macht ſich auf die Unter
ſſützung faſt der ganzen Bevölkerung für den Fall eines
Kampfes mit Caſtro verlaſſen Die Ankunft des franzöſiſchen
Geſchwaders wird mit Spannung erwartet Caſtro fährt fort
fremdenfeindliche Maßregeln zu treffen Neuerdings iſt der
Journaliſt v Keſtern ausgewieſen worden

Fremdenhafßt in Ching
Die Nachricht daß die an der Okkupation in China be

teiligten Mächte nachträglich mit Rückſicht auf die dort ſich
wieder bemerkbar machenden Ausbrüche des Fremdenhaſſes ihre
Zuſtimmung zur Räumung Petſchilis zurückgezogen hätten iſt
unzutreffend Die Vefehlshaber des Okkupationskorps denen
übertragen war in Gemeinſchaft mit den Geſandten in Peking
die Modalitäten der Räumung feſtzuſetzen ſind übereingekommen
daß die Räumung nur ſtaffelweiſe von der zweiten
Hälfte des März ab erfolgen kann und daß in Tientſin
vorläufig noch eine Beſatzung zu belaſſen ſei Demgemäß
ſoll von Mitte März ab verfahren werden

Nach einem engliſchen Telegramm aus Kanton wird die dort
beobachtete fremdenfeindliche Stimmung auf die paſſive

Haltung des Konſularkorps zurückgeführt Große Ueberraſchung
hätten in Kanton verbreitete Flugblätter verurſacht in denen das

Volk wird zuſammenzuſtehen um den Vizekönig zu
vertreiben

OeſterreichUngarn
Erzherzogin Maria Thereſiag die Mutter des öſter

reichiſchen Thronfolgers iſt in Wien an Darmenkzündung
ſchwer erkrankt

Der Bürgermeiſter von Prag Srb deſſen Amtszeit dem
nächſt abläuft hat an Sonnabend ſein Amt niedergelegt

Frankreich
Kardinal Perrand iſt in Autun geſtorben

VProvinzſalnachrichten

XXII Tagung des Provinzial Landiages
Nachdr verb r Merſeburg 10 Febr
Vor Beginn der heutigen um 11 Uhr vormittags angeſetzten

Ptenarſitzung genehmigte der Landtag nach etwa einſtündiger
nichtöffentlicher Beratung einen Nachtrag zum Statut des

rovinzial Verbandes nach welchem dem Landeshauptmann zureitwirkung bei Erledigung der techniſchen Angelegenheiten des
Kleinbahnweſens und des Hochbanweſens zwei weitere obere
Beamte mit beſchließender Stimme zugeordnet werden Für
dieſe nen geſchaffenen Stellen werden vorgeſchlagen und gewählt

Rehorſt Halle und Landesbauinſpektor Gätjens
erſeburg
Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten Den Bericht

der Haushaltungskommiſſion über die Vorlage betr An
rechnung früherer Dienſtzeiten von 8 Ober
beamten erſtaltet Abg Banſi Quedlinburg und empfiehlt
die Genehmigung der Vorlage Dies geſchieht

Namens derſelben Kommiſſion berichtet Abg Steckner
Halle über die Vorlage betr Vorarbeiten ſür den Neubau
eines Provinzialmuſeums zu welchem Zwecke ein Ve
trag von 10,000 M bewilligt werden ſoll Abg Kra a tz Naum
burg beſürchtet daß durch das Provinzialmuſenm den in ver
ſchiedenen Städten der Provinz beſtehenden kleineren Mufeen
eſchadet werden könnte Abg von der Schulenburg
eetzendorf wendet ſich gegen die in der Vorlage feſtgelegte

Beſümmung des Oxtes für das Muſeum und proteſtirt gegen
den offenſichtlichen 83 nach Halle e de
burg pflichtet den Ausſührungen ſeines Vorredners voll bei und
emertt daß durch das neue mit einem Koſtenguſwande von
ber eine Million Mark ertante Muſenm in Magdeburg daß

er Vollendung im nächſten Monat entgegenſehe auch Räume

r ein Provinzlalmufeunm zur Verſügung geſtellt werden könneachdem noch Landeshaupkmann Burkels für die Vorigge
eingetreten und vom Berichterſtatter die Annahme empfohlen
wird der Kommiſſionsantrag angenommen

Zur Vorlage betr die Uebernahme des Bades Lauch
ſtädt berichtet in ausführlicher Weiſe Abg Ste ckner Halle
der die verſchiedentlich von der Stagisregierung mit der Stadt

zu einer Einigung nicht geführt da die kleine Stadt das Vad
nicht übernehmen will Auf Grund der mit dem Provinzial
verband hierauf gepflogenen Unterhandlungen beantragt der
Provinziglausſchuß der Provinzial Landtag wolle ihn zur Ueber
nahme des Vades Lauchſtädt unter der Vorausſetzung ermächtigen
daß der königliche Fiskus eine Abfindung von 20,000 M gewährt

abei würde der Provinzialverband ſich zur dauernden Unter
haltung der Baulichkeiten von Lauchſtädt einſchließlich des
Theaters im Charakter der Goetheſchen Zeit zu verpflichten und
ſerner die Verpflichtung zu übernehmen haben das Theater zur Ver
anſtaltung von Muſtervorſtellungen Goetheſcher und Schällerſcher
Frlen einigen Tagen des Jahres unentgeltlich zur Verfügung

Abg Banſi Ouedlinburg empfiehlt die Uebernahme des Bades
und befürwortet daß dem uneigennützigen Spender der 50,000
Mark für Wiederherſtellung des Theatergebäudes in Lauchſtädt
der Dank des Provinziallandtags ausgeſprochen werde Landes
hauptmann Ba rtels erſucht die Vorlage anzunehmen um der
Provinz eine Stätte zu erhalten die im Zeitalter unſerer
Dichterfürſten eine olle geſpielt habe Oberpräſidialrat
Dalen rechtfertigt das Vorgehen der Staatsreglerung Abg
von Jagow Oſterburg ſpricht ſich gegen die Vorlage aus
durch die der Provinz neue Bewilligungen auferlegt werden
Abg Welcker Eisleben bittet vorerſt eine Kommiſſion nach
Lauchſtädt zur näheren Prüfung zu entſenden Abg Winckler
Merſeburg kritiſiert ſcharf das Verhalten der Staatsregierung
und ſpricht ſein Bedauern darüber aus daß der Kultusminiſter
den Beſchluß gefaßt habe eine ſolche hiſtoriſche Stätte eingehen
zu laſſen Redner iſt für Annahme der Vorlage Nachdem ſich
noch Abg Voigtel Magdeburg für die Vorlage ausgeſprochen
wird ein Antrag auf Schluß der Debatte angenommen worauf
dem Kommiſſionsantrag mit erheblicher Majorität zu
geſtimmt wird

Ueber den Antrag Stegemann und Gen auf Unterſtützung
der Lehrſchmiede für Hufbeſchlag in Halberſtadt
berichtet Abg Pape Calbe Die Kommiſſion ſchlägt vor ſür
Halberſtadt einen Betrag von 1000 M ebenſo wie für Merſe
burg zu bewilligen für letzteres außerdem aber noch 500 M
für bauliche Veränderungen ſodaß 2500 M in den Etat ein

re werden Dem Antrag der Kommiſſion wird ſtatt
gegeben

Auf Antrag derſeiben Kommiſſion werden die bei der
Provinzial Hauptverwaltung in den Rechnungsjahren 1903 und
1904 vorgekommenen Etatsüberſchreitungen und erzielten Ver
waltungsüberſchüſſe genehmigt und darauf der Haupthaushalts
plan für die Rechnungsjahre 1906,/07 nach Berichterſtattung durch
Abg Jaenſch Magdeburg feſtgeſtellt

Desgleichen wird die Vorlage betr Feſtſetzung des Be
ſoldungsplans für die Rechnungsjahre 1906 und 1907 ohne
Debatte angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Namens des Landtagsvorſtandes gibt Abg Wadehn

Weißenfels eine noch eingegangene Petition der Digkoniſſen
anſtalt in Halle bekannt die anläßlich des im nächſten
einer außerordentlichen Gabe von 10,000 M erbittet Da dieſe
jedoch zu ſpät eingegangen wird die Petition dem Provinzlal
Ausſchuß zur Berückſichtigung überwiefen

Nächſte Sitzung Montag vormittags 11 Uhr

Thale 11 Febr Der Kronprinz ſpendete für die
hieſige Petrikirche den Tauſſtein er hat ſich zu der hochherzigen
Gabe für das zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpagres faſt
vollendete Gotteshaus mit Rückſicht auf ſeine Beziehungen zu
Thale bewogen gefunden

Hettſtedt 11 Febr Geld in der Ofenröhre Die
Ofenröhre dient noch in vielen Familien als Aufbewahrungsort
für alles Mögliche Vor kurzem legte eine hieſige Hausfrau eine
Geldſumme von annähernd 400 M in einem Beutel und Porte
monnaie in die Röhre des noch ungeheizten Ofens Der Che
mann der ſpäter den Ofen heizte hatte keine Ahnung davon
daß ſolch koſtbarer Jnhalt in einer Röhre enthalten war
Nachdem er tüchtig eingeheizt ging er wieder ſeiner Beſchäf
tigung nach als die Hausfrau einige Zeit ſpäter aus der Küche
in die warme Stube kam ſtrömte ihr ein eigentümlich brenz
licher Geruch entgegen Nichts Gutes ahnend nahm ſie ſofort
eine eingehende Unterſuchung vor und öffnete ſchließlich auch die
Ofenröhre in die ſie das Geld gelegt hatte Und ſie kam
gerade noch zur rechten Zeit um den bereits angebrannten
Geldbeutel mit dem wertvollen Jnhalt in Sicherheit zu bringen

g Caneng 9 Febr Schulneubau Bahnhof Die
Gemeindevertretung beſchloß einen Schulneubau aufzuführen
in dem zwei Wohnungen für verhelratete Lehrer eingerichtet
werden ſollen Dem ſchon lange gehegten Wunſche daß unſer
Ort eine Halteſtelle für Perſonenverkehr an der Halle Leipziger
Strecke erhielte ſoll nunmehr Rechnung getragen und eine folche
am Bahnübergange vom Alwiner Berqwerke her eingerichtet
werden Grund und Boden zum Bahnhofsban iſt dazu zur
Verfügung geſtellt worden Gleichzeitig ſoll auch hier eine
Stückgüterverfrachtung ermöglicht werden um den Güterbahnhof
Halle zu entlaſten

g Töllnitz Febr Die Bautätigkeit ſcheint in dieſem
Jahre wieder reger zu werden ſchon jetzt ſind mehrere Bau
ſtellen verkauft worden
Umgebung bat ſich der Zuzug weſentlich geſteigert die Be
völkerungsziffer iſt erheblich geſtiegen unſer Ort zählt jetzt
rund 2000 Einwohner und die Wohnungsfrage iſt eine
d Das Baugelände iſt daher auch bedeutend tenrer ge
worden

w Weißenfels 12 Febr Erſtochen Jn der vergangenen
Nacht iſt der verheiratete 23 jährige Arbeiter Bierſchenk bei
einer Schlägerei die infolge eines unbedeutenden Wortwechſels
entſtand erſtochen worden Als mutmaßliche Täter ſind die
Arbeiter Otto und Günther feſtgenommen worden

R Naumburg 9 Febr Die Stadtverorduneten Ver
ſammlung bewilligte 39,000 Mk zum Bau eines neuen
Siechenhauſes und beſchloß die Begründung einer Hilfsſchulklaſſe
für ſchwachſinnige Kinder bei Beratung des Armenetais wurden
500 Mk bewilligt damit im Winter armen Kindern Frübhſtücks
milch verabreicht werden kann die Amtszeit des unbeſoldeten
Stadtrates Kaufmanns Jähnert geht demnächſt zu Ende ſtatt
ſeiner wählte man den Stadtverordneten General Oberg

Erfurt 11 Febr Die Rohrbrüche Jn der letzten
Stadtverordnetenſitzung wurde der Magiſtrat wegen der jüngſt
erfolgten Rohrbrüche in der ſtädtiſchen Waſſerleitung befragt
Stadtbaurat Kirkton bedauerte die Vorkommniſſe und ſchob die
Schuld drei Urſachen zu 1 dem Hochdruck des neuen Vaſſins
2 den alten etwas verbrauchten Rohren 3 den Erdſtrömen dievon der elektriſchen Straßenbahn ausgingen Die letzte Urſache
wurde von der Verſammlung als das Hauptübel betrachtet und
es ſollen Mittel und Wege eeldefa werden in dieſer Richtung
Abhilfe zu ſchoffen Stadtbaurat Kirklon gab die Zahl der am
Dienstag erfolgten Rohrbrüche auf 10 an

Vitterfeld 12 gehn Eingebrochen Jn Petersroda
ertrank im Dorfteich die etwa S jährige Tochter des Maurers
Schade Das Kind betrat die noch leichte Eisdecke und brach
hierbel ein

u S e Spende Aus Anlaß7der e ochzeit des Kaiſerpaares ſUſtete Herr Guſtav

Lauchſtädt geführten Verhandlungen bekannt gibt Letztere haben W

Durch die induſtriellen Werke in der G

Wernecke den Betrag von 50,000 M
zur BildunUnterſtüsungsfonds aus dem hilfsbedürftige und trat e

vor d Arbeiter der Aktkenbrauerei Neuſtadt Magdeburg
noch al H Wernecke die nicht mehr arbeitsfähig ſind nach

u zu beſtimmenden Satzungen Unterſtützungen erhalten
zu Die Stiftung ſoll von der Direktion der Nenſtädter

Aktienbrauerei verwaltS et werden NaerneckeStiftung tragen und den Namen Guſtav

Jeug 11 Febr D ue er Gemeinderat hob ſeinen früheren t wonach das Reuterdenkmal vom utteige ten
Nochd ſict atz hinter der Stadtkirche verſetzt werden ſollte
legt ind d Ausſchuß alter Burſchenſchafter ins Zeug ge

den n ich em Gemeinderat einen Platz auf dem Fürſten

n neten eherechten Platz gefunden eſer beiden Burſchenſchafter den

Deſſan 12 Febr Goldene Hoch
zeitnen von zahlreichen Kindern und glibedueke r

on und geiſtiger Friſche das Stellmachermeiſter Werwigkſche
Ehepaar in Hinsdorf ſeine goldene Hochzeit

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Buraſtraße 38 10 Februar

Eheſchließungen Schloſſer Paul BuſchlerSchondorf Gr Wallſtr 27 Eiſendreher Pan Kridig eder
Baſtian Rich Wagnerſtr 38 u Triftſtr Arbeiter Hermann

r porh u r Petersbergſtr 46 u Seebener
ationsaſſiſtent Eugen Freyber ili61 u rn z Srey es Emin Graf

eboren aurer Kar trubel Karl S a 15Fabrikarbeiter Auguſt Böhme Max er Goſen é
ſchirrführer Paul Olm Charlotte Hardenbergſtr 37 Eiſen
bahnmagazinarbeiter Karl Meyer Elly Eichendorffſtr 15

Geſtorben Handlungsgehilfen Paul Bethae S Arno 1 Monat
Wöckſtr Steuexaufſeher Fritz Krüger 59 J Ackerſtraße
Hwecher Sind 8 a 16 Apotheker

rey J ohenzollernſtraße twirHeinze 54 J Fleiſcherſtraße 19 d Salnvirt Bruno
Standesamt Halle 8 Stelnweg 2 10 Februar

Eheſchließungen Kaufm Olto Gantz u Elsbeth Packbuſch NudHaymſtr 3 u Königſtr 86 Buchdrucker Oswald Kiog v Dis
Dinger Zwingerſtr Schneider Hermann Schubert u Verta
Völkel Wörlltz u Zwingerſtr 30 Oberkellner Albert Brockel
u Minna Hedderoth Schützenſtr 25 Manometer Fabrikant
Hermann Weber u Hedwig Frenzel Pfälzerſtr 19 u Grün
ſtraße 32 Schloſſer Wilhelm Holldorf u Helene Bachran
Streiberſtr 28 u Turmſtr 157 Arbeiter Hermann Kempeni

u Jda Kahl Saalberg 25 u Saalberg 24 Zuüſchläger Friedrich
Lanuſch u Anng Reinhard Gottesackerſtr 10 u Steinweg 12
Arbeiter Otto Körtge u Anna Völkner Gr Märkerſtr 21 u
Zenkerſtr Schriftſetzer Karl Kämmnitz u Anna Müller
Kellnerſtr 11
Geboren Bäcker Albrecht Voigt Kurt Klinik Tele

graphenVorarbeiter Otto Schmidt Artur Thüringerſtr 22
Hüttenarbeiter Gottlieh Löwe Hedwig Klinik Former
Hermann Winter Kurt Wolſſtr 21 Kaufmann Anguſt
Behrens Karl Heinrich Steinweg 39 Hilfswagenmeiſter
Paul Gabriel Hans Südſtr Schmied Franz Obendorf

Jahre zu begehenden 50 jährigen Jubiläums die Bewilligung Zwill S u Lucke Kl Ulrichſtr 37 Milchhändler Richard
Schwenke Richard Huttenſtr

Geſtorben Geheimer Kommerzienrat und Fabrikbeſitzer Albert
Dehne 73 J Schimmelſtr Buchhalter Friedrich Jmme
40 J Gr Brauhausſtr 24 Lokomotivführers Moritz Bannicke S
Helmut 6 J Rudolf Haymſtr 37 Malers Franz Köppchen T
Gertrud 1 Mon Hackebörnſtr Schmieds Franz Obendorf
45 Min Kl Ulrichſtr 37 Fräulein Auguſte Schmidt 58 J
Bergmannstroſt

Anustwwärtige Aufgebote

Hilfswagenmeiſter Hermann Hoffmann und Laura PreuWahren und Leipzig 9 Prenbe
Wetter Ausſichten

anf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

3 Februar Froſtig tags milde vielfach heiter
14 Februar Ziemlich kalt Nebel Niederſchläge teils ſonnkg
15 Februar Meiſt bedeckt froſtig teils heiter
16 Februar Wärmer teils trübe teils heiter nahe Null
17 Februar Milde wolkig mit Sonnenſchein Tags an

genehm trocken

Meteorologiſche Elialton zu Oalle

gebr n ger9 Uhr arends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 72 5 749,4Thermometer Cellins 1,1Alel Feuchtltel t 67 76Wind S 1 S 2Daximum der Temperalur am 10 Febr 2,32 O
Deinimum in der Nacht vom 10 zum 11 Febr 1,5 02 C
Nlederſchläge am 314 Febr 7 Uhr morgens 0,0 mm

11 Febr 2 Febr9 Uhr a ends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeler 739,6 741,6Thermometer Celſius 0,9 1,2Rel Feuchtigtelt 8 90 78ind J 7 8 W1Maximum der Temperatur am 11 Febr 3,6 C
Minimum in der Nacht vom 11 zum 12 Febr 2,19 C
Niederſchläge am 12 Febr 7 Uhr morgens 0,0 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Carl Romacker

ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

ine Krankenkost von höchstem Nährwert und vorzüglichem Geſchmack iſt die aus Bioſon mit Bouillon Ex
trakt in 5 Minnten bergeſtellte Suppe die für alle Kranke
Schwache Blutarme Nervöſe als eine Quelle der Kraſt von den
Aerzten warm empfohlen wird welche dem Blut die wichtigſten
Ernährungsbeſtandteile Eiweiß Eiſen Lecithin GPhosphor
in geeignetſter Form n Durch ſeine bewährten Eigen
ſchaften ſowie ſeine Billigkeit übertrifft es viele der ſeit
herigen Eiſen und ſogenannte Kräſtigungsmittel und iſt in den
Apotheken zu drei Mark das balbe Kilo Paket erhältlich

en
Tilie bestes Munduasse

qx mTcCR0 R 7 TT iner GeuferOtto Kummer SwnnruPoſtſtraße 10 Moderne Zenmneruhren
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Wappenschilder Silberhochzeits Dekorationen
Inminations Lampions Fackeln Feuerwerk

Vest Katalog gratis und Cranko
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Die zur Oswald Vanmannſchen Konkursmaſſe bier Groſte Stein
Gyebe 58 13 avis Viktorig Apotheke gebörigen Späel u Galanterte

naren als
Puppenwagen Kinderſportivagen Fracht und Poſtivagen Puppen
ſtuben Gelenkpunppen lanfende Puppen Puppeuſtuben Möbel
Küchen Kochherde r Pferdeſtälle Holz Stoff undlpferde Hunde Schafe Elefanten Haudwerkskäſten Baukäſten

leiſoldaten Beſchäftignngésſpiele Eiſenbahnen Dampfmaſchinen
Maſchinen Modelle Damengürtel Handtaſcheu Portemonnaie e 2e

ſollen heute und folgende Tage im Geſchäſtslokal Große Steinſtraße 58
zu ſehr billigen Preiſen ansverkanft werdeu

Verkanufszeit vormittags 12 und nachmittags /231/26 Uhr
Der Konkursverwalter Ferd Wagner

s Schulze EBürner esWeingrosshandlung Probierstube Pernruf 1135
General Depot der Central Verkaufs Gesellsehaft

Deutscher Winzervereine m b II i
MWohlfeile sSpezialmarken

1903 Diedesfelder M 1 1900er Binger i garten ar 401903er St Martiner v 1101902er Deidesheimer 159
1901er Cauber 1,20 18990r Oestrieher 9 60Kronen JSinne r Wir re Zeic r
190 ler Assmannshäuser a u höher p PF gueho ohne Ilasehe ünder

iz0ore n z e e e e a J S S e S S S e e S S SP lätten ehe e a S r S S Se 2 TBadeofen

alle Zubehör und Erſatzteile 3ne Blasen u MierenkrankenMnx Schöllner alallIe

Die allein in Frage kommende Möbelkabriß

für den Mittelſtand in

Bürgerlichen Möbel Ausstattungen
iſt ſtets die S prit von

Gebr Nroppenstädt Halle a
Gr Märkerſtraße 4 geweſen und ſteht heute ehe denn je zuvor auf der Höhe

der Zeit
wir beweiſen offenkundig

durch unſere Preiſe durch unſere jetzt in den Auslagen ausgeſtellten Salon WolmnSchlafzimmer und Küchen Tinrichtungen daß wir heute tonangebend daß wir
eine erſte Firma ſind wo der Bürger das für ihn paſſende auf alle Fälle findet

Durch nuſere Spezialiſiernng durch unſeren bedeutenden Umſatz können wir in
obigen Ausführungen ganz Hervorragendes leiſten Sehen Sie die Preiſe ſehen Sie die gediegenen
Ausführungen eigenen Fabrikates und Sie werden ſofort überzeugt ſein hier an der
richtigen Tür zu ſein

Jlluſtrierte Preisliſten ſenden franko Telephon 2973

5 Beſtellungen erbitten eilig
n Wer

ist dringendst zu empfehlen der Besneh des kgl I wrathades
Brüäckenaun sowie zur Trinkkur dasSpiegelſtr 13 Fernruf 2536

Gnutes dauerhaftes Gummibandr leipmigerstrase 6a
h ger ge i 300 Oelgemälde berühmter HeisterM ön 2 Gem u darunter Werke von Gabriel v Max E Grützner Prof A Neogrady A H

stets Zobrauchsfertig unbe Schramm A Kaufmann Lonza Duxa Tominz Panlus Oliva E Fowak Emil
Srenzt haltbar direkt von der Barbarini Urban ete eteVabrik 10 Pakete jedes genügende n en v rei vie S on Kaufzwang erbeten

Se Rränchenkohl Wirsing Rotkohl Spinat Kohl
rüben Grünkohl Rosenkohl Suppengemüse Julie nne

Kessel Kaiser Victoria Brunnen Pastilien
natürliche Quellsalze gegen Katarrhe Husten Heiserkeit

Verschleimung etc altbhewährt überall erhäliſieh

M 50 franico bei Einsendung

Bacle u Brunnen

n
rernarzer

a S S eK Bavr Mineralbad Briäfokenau
Wernarzer Wasser ist von hervorragender Hoilwirkung bei harnsaurer Diathese Gient Nieren

Stein Gries u Blasenleiden sowie allen übrigenR EKrkrankungen der Harnorgane Die Quelle ist
geit Jahrhunderton mediziniseh bekannt

Erhältileh in allen Apotheken u Mineralweesorhdlgen Schutzmarko

Nach neneren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser aueh J
aunusserordentlieh wirksam zur Aufsaugung pleuri
tischer Hxsuänte

ige in Halle bei Herren n K Co
des Betrages

Nachnahme MIc 2 70 franko
Thüringer Dörr Gemüse Akt Ges

Grossheringen

c r t c S eS e S a S e e I S S J Se e e S S T 7 F F un m 2 r n J non c war rer S r gere c r e e w re ceeeeee cc S 8 e p t r e ehe n Vc t e c a m e en gha r m z W 7 J G S e e C2 Wwanh w 2 19 7 S ec m den e ehe n c e
S vS I

w

eJ empfiehlt für IComſfärrunnamnemn v
Taschentücher mit geſtickten Ecken und Namen von 35 Pfg an Reinwollene VFlIanell Rölke mit Handlanguette zu 6 Mk

bis zu den feinſten Pelzpiqué Röcke mit Handlanguette zu 3 3,50 4 4,50
Weisse Röclce aus Madopolam mit feiner Stickerei zu 2 3 4 bis 6 Mk

5 12 Mk Barchent Röcke 1,50 2 bis 3,50 Mt
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